
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0364/2017 der AfD-Stadtratsfraktion betreffend Vergabepraxis der 
Stadt Mainz für die Sitzungskarten der Fernsehsitzung "Mainz bleibt Mainz wie es singt und 
lacht" am 24.02.2017 (AfD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie viele Karten für o.g. Sitzung hat die Stadt Mainz in diesem Jahr erhalten?  
 
Die Stadt Mainz  hat 28 Karten erhalten.  
 
2. Waren diese Karten kostenpflichtig? 
 
Ja, eine Karte kostete 90,- Euro. 
 
3. Von welchem Veranstalter wurden diese Karten der Stadt zur Verfügung gestellt  
    oder erworben? 
 
Die Karten wurden von der Landeshauptstadt Mainz beim Mainzer Carneval-Verein gekauft.  
 
4. Nach welchen Kriterien wurden die Karten verteilt oder weitergegeben? 
5. Wer hat Karten aus dem Kontingent der Stadt Mainz  erhalten?  
 
Persönlichkeiten aus Kultur, Politik, Sport und Gesellschaft der Landeshauptstadt Mainz   
erhalten Karten. Die Vergabe erfolgte nach Entscheidung des Oberbürgermeisters.  
 
6. Wer ist für die Weitergabe bzw. Verteilung dieser Karten zuständig?  
 
Die Zuständigkeit liegt beim Hauptamt, Protokoll.  
Dieses übergibt die Eintrittskarten an die Gäste. 
 
Mainz, 24. März 2017 
 
      gez. 
 
Michael Ebling  
Oberbürgermeister  


